
Der Lecha Caunty Patriot.
No. 43.

MllerttcdWUi, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von T. W. Mhoevb», Agent für die Stockhalter, N». 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, aus der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Dienstag, de« 6te« Februar, 186».

Sackuhren! Sackuhren!
Keller u. Bro.

Juwelen Ttohr.
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für
Hochzeit«- and Gebart«tage.Gaben.

Jetzt ist dt» Zeit «« d«t» Einkäufe zu machen.
Der Stock Ist >tn>l«ch nn».
LädieS und Gent's goldenen Sackuhren.

Wir haben da« feinste Aff-etewent von Lädle«
und Gent'« goldenen Sackuh««, da« jemal« nach
Allentaun gebracht wurde.

Von Silbernen Sackuhren
haben wir da« grüßte «fforlement da« man jemal«

All«nta»n gesehen hat. Wir haben
auch die berühmtr Xmerikanischc Sack-

et an Hand, wie alle Stvlcn ron
, rimMwi, und Schwtizer-Sackahrcn,

schicklich sür Buben und Mädchen.

Jtv Illweleu:,
Uebertreff«» wir aNe» in Quantität und Verschie-

denheit ter letzten S»'l«n. Neue und hübsche Stvl«
ron LSdie« »oll«n Set« von

Spellen. Ohrringe and BraceletS,
LädieS u. Gent'S feine goldene Ketten,

Gent'S silberne Ketten,
Gent'S Scarf Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
und eine große Verschiedenheit ron silbernen Finger-
hüten. Ntckläc««, ««»schnalle», Tharm«, Ringe von
rarem und schönem Entwurf, dergleichen den qeniei-

Von Goldfedern
haben wir ein große« Affortement. Ebensall« goldene
und silberne Holder«, von jeder Ar», schicklich sür die
Sädie« und Manneleute,

Prächtige Silbcrwaaren.
In diesem Zach« übertrifft »ns«r Stock in Quanti-

tät und iv«rschi«denheit von Stylen, Alle« wa« noch
vi« daher i» dieser Stadt offerirt wurde, und kann

Volle SetS von Thee SetS.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber PilcherS,

Rahm Lecher,
Syrup Kannen,

Salt CellarS,
Gold und Ruby,

LinirteOyster Löffel,
Pickle Galel»,

Butter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlöffel, zc.
Go!d- und silberne Brillen,

Uhren! Uhren! Uhren!

Ausbesserungen.
Jede Art Sackuhren, Wantuhren und Juwel«!!

werten au«geveff«rl und «arrsniirt.
Keller u. Bro.

37 West Hamilton Str., Allentown Pa.
E. Keller. S. S. Keller.

Deeember IS, IWS. nqlJ

SIWM'S ÜMKOBU

It or stops tks Hair
srom fallivx; (ülsanso«, LsantiLvs,
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dILVV VOKK.

Zum Verkauf
An ersten Kosten, für Baargeld.

Der Unterzeichnete, in Butheville, Lechs To.,
verkauft gegenwärtig seinen sämmtlichen großen
Stock von Stohrglltern an ersten ko-
sten filr Baargeld, oder I« Au«tausch für jede Art
Lande«-Produkten. Wer daher wohlfeil kaufen
will, sokte nicht versäumln, sobald ak« möglich
anzurufen. Sein Stock besteht au« «Wer großen
und guten Auswahl von

und
Waaren : als Trock-

»MWMenwaaten,
DueenS - Äaaren, Harte - Waaren,

Schuh, und Stiefel jeder Art,
Sedergeschirr,

und LberhaSpk Älie« «a« in einem gut eingerich-
teten Xandstohr zu finden ist. Aste« wird an den
billigsten Preisen f»r v«argrld öder ?ande«pro-
dukten abgelassen.

Thomas K. Seiökove.
Guth«ville, v«ee«ber Ig. nqbv

Luvelopes fot sale dsrtz.

Reine

Gemahlne Knochen!
Zubereitet an der

Nllentaun > Knochen - Mühle,
A ll e n t a u n, Penns.

Aufolge der vermehrten Nachfrage für diesen
den schätzbarsten Dünger oder Fruchlbar-Macher,
Wollten wir den Bauern anralhen, sich mit einem
Verrath noch vor dem Flühjahr zu versehen.

Wir verfertigen gemahlne Knochen oder Kno>
chenflaub der strikt rein ist, und guarantire» daß
auch nicht die kleinste Quantität von Verfälschung
mit dessen Eompostiion vermengt wird. Da dirs
nicht von den meisten der zubereileten Fruchtbar-
Macher gesagt werden kann, so rathen wir den
vau.rn voistchtig zu sein, und solchen Artikel zu
benutzen der daheim zubereitet wird, u. der sie wis-
sen rein ist. Wir haben ?Phosphaten" unter-
sucht und gefunden daß sie bi« zu einem großen
Belauf verfälscht waren, und zwar mit Jlrsep
Marl, Kohlen-Asche, Äpps, Kalksteinen und an-
deren Substanzen, weiche keine snichlbarmachende

Eigenschaften haben, oder doch viel weniger als
reine Knochen.

Zur Belehrung Derjenigen die mit den Eigen-
schaften des Knochenstaubs nicht bekannt sind, las-
sen wir da» Folgende nachfolgen.

Die Wirkungen des Knochenstaubs.
Ein Westburp, Vermont, Unt-rschreiber zu dem

..Nruengland Farmer," schreibt wie s>»lg' bezüg
lich auf die Wirkungen des Knochenstaubs :

Ich sehe sehr viel in Eurer Zeitung wegen dem
Gebrauch von Knochenstaub oder glour. Ich
habe schon oft daran gedacht ich wollte Ihnen ein
wenig von meiner Erfahrung in dieser Sache ge-
ben. In 1844 lebte ich in dem Hause eines un-
abhängigen Bauern, und pflanzte elwa Dreivier-
tel Acker Welschkorn auf eine Pc!n Ebene. Je
»er Bauer hatte schon viele Jahre alle die allen
Knochen zusammen gesammelt, die er finden konn-
te. Jenes Frühjahr brachte er sie nach ter GypS-
mühle und ließ sie mahlen. Er gab mir «in
P-ck von dem glour, welches ich auf der Hä sl«
meines Slllcks Weschkorn anwandle. Es Halle
«ine wunderbare Wirkung, Die Siengel wuchsen
«inen Fuß höher als die der andern Halfie und
hatten eine dunklere Farbe, und d'e Kolben wa
ren von 2 bis 4 Zoll länger. Der Unterschied
war so groß, daß ich cf, von Voibeip'ß reuten

nach der U fache gefragt worden bin. Ich könn-
te weiter nichts sagen als, die tiockenen Knochen
hätten dies gethan.

Die Bauein stellten damit V?'s,iche aas fol-
gende We se an ! Sie wandten Knochenstaub ans
szwei R.i)en an, GpoS auf de.i zwei nächst dabei
liegenden, HauS Asche auf die nä bstcn, und dann
«ichts als Mist auf wieder die nächste», der aber
gleichmäßig über das ganze Feld a.isgetbeili war
So geschehen, war die Wirkung ganz wunlciv?!!
Ich bin nicht mehr im Stanke den U'tersctied
anzugeten der sich herausstellte, als das Welsch
torn elngeeindet wurde indem es so lange seit
her ist, daß ich eS vergeßen habe ; aber ich erin
«er« mich genau, wie das Welschkorn aussah alc
«S am Wachsen war, und daß ein sehr großer Un
terschied in den gedachten Reiben war, mit diner
man dle Versuche anstellte Wenn st? glauben
daß das Obige von Interessen für das Publikum
sein möchte, so mögen sie es pub.iziien.

IH7"Unsere gemahlne Knochen sind be-
sonders vortrefflich zubereitet für Früh-
jahrs Top-Gebrauch an dem Welschkorn,
der Waide. Grundbirnen, H'fer, usw.

Indem unser Borrath eingeschränkt
ist, so sichert Euch Euren Ltock zeitlich
zu, an der

Allentann Knochenmühle,
A ll e n t a u n, Penns.

l2l).

lan'iar lv. lktiö. na3M

S e h e t h i e r!
Ein vortreffliches Mittel gegen die Peilö,

Der Unterzeichnete macht hiermit bekannt, das
er ein Mittel oder die Mldizin besitzt, das sichei
ist für die Heilung von Peils. Wer diese Kui
gebraucht nach Vorschrift, der wird finden, daß es
ein unfehlbares Mittel ist. Der Eigenthümer
wohnt an der 9ten Straße, In AUentaün.

John Stephen.
zum Verkauf im Buchstohr zum

~Lrcha Cauntv Patrioten."
Januar 23. nqbv

Wollt ihr wohlfcil kaufen.
K» geht an William Scip » wohlscilcn

Stiefel-und Schuh Stohr,
Sechste Straße, dritte Thüre unter Bechtel'S

Amerlran Hotel.
Wo ihr fladen werdet, das schönste

beste Assortement von Stiefeln,
und Rubber Ueberschuhen, aus den bellen

-Elty Fabriken, da« je noch in Allentaun
zu« Lertauf angeboten w»rde, und zwar außer-
ordentlich wohlfeil für Baargeld. Kommt, sehet
»nd prüfet für euch selbst. Ich kann wohlfeile,
verkavfen, well Ich eine billigere Rente habe denn
irgend ein andere» Etablissement. Wenn ihr bO
Prozent ersparen wollt, so rufet an.
Stiefel für Männer, ?- SO bis Kg Ol!

? ? Knaben, l s<l ? 35L
Schuhe ? Männer, 150 ~ 450

~ Kiiabrn, 100 ? 22S
kidleS Balmoral u. Kid Glove, sSN ~ 3SN
Lädte« Kid Glove niedere GailerS, t9» ~ 372
Kinderschuhe, St)

~ l ol>
AlleSortrn Slipper« für Männer,

Lädie« und Misses, 00 l S(!

Sept. IS. uc<Z!li

Kohlenöhl - Lampen, Schornstein«tMo» und Kohlenöhl zu vaben bet
I. B. Moser, Apotheker.

Privat Verkauf.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch ein von so

Vielen gewünschte« Vermögen, durch Privat Han-
del zum Verkauf an. Dasselbe ist gelesen an der
Südseite der Reading Straße, westlich von der
Stadt Allentaun, und östlich von Griesemer'S
Gasthaus«, in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty; enthaltend etwa 33 'Acter Grund, wel-
ker in einem hohen Stand der Cultur, und wor-
aus errichiet ist ,

Ein neues und dauerhaftes
Främ - Wohnhiuö,

elner 2-stöckigien Küche, enthaltend
IN Ganzen v Stuben, und so Ist auch ein Nauch-
baus angebaut, so wie eine Främscheuer 52 bet
kinigen 3V Fuß groß. Tarauf sind gleichfalls 2
zroße Cisterne, eine an dem Hause und die ande-
re an der Scheuer. Auch bisinden sich etwa 5V
iunge Apfelbäume auf dem Eigenthum. Sollte
oas Eigenthum nicht bis zum Anfange des Mo-
>ats März veikauft sein, so wird es zum verletz-
ten angeboten.

Für weitere Besonderheiten rufe man an bei
Simon Schweitzer.

Allentaun, Januar 9. nqbv

Union Gegenseitige

Feuer Versicherungs
Gesellschaft von Lecha County.

Diese neue Gesellschaft ist orgzyistrt, um Ei-
l'nthum gegen Verlust von Feuer zu verflchern,
>nd hat bereits 52,v75,v1)0 yl) werrh dessel»
en versichert.

Direktoren:
D. H. Bastian, David Gehman,
Lepi Lichtenwallner, Samuel I. Kistler,
George Noth, Samuel Sieger,
Franklin P. Mickly, William Miak,
Joseph Marsteller, George Ludwig,
Joseph Gaumrr. Sanford Stephen,

Beneville Aoder

11. K. Priisldent.

S u'r veyors.
Lrvi Llchtenwallner, Trixlertown P. O.
Moses Glick. ,,

S. B. N,ff. Nrss's ~

Sanford Strphen, CooperSburg ?

Beneville Zoder, Trerlertown ?

Samuel Lerch, KreideiSville, North.Co.
Personen die ihr Eigenthum veisichert zu Haber

wünschen, können sich an irgend einen der obiger
?urvlyorS wenden.

Auqust 15, !K65. nqiZM

Bauern sehet hier!
Kleesaamcn! Klcesaamcn!!

Der Unterzeichnete der dcn Klcefaamen. Flach-
aamen und Timothysaamen-Handel schon früh-i
itriebln, und seine Kunden stets recht behandelt

gibt hieiduich Nachricht, daß er das nämliche
Nrsckäft wieder großartig betreiben wird, und
mnier die höchsten Marktpreise für alle Piesl
Manien bezahl!, und dabei alle Ansprechend«
»zukommen zu blfrieligen sich bestreben wird.

Sein Lokal ist iu der West Hamilton Straße,
chräz gegenübir von Haqenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Nov. lt. nqbr

O Urs! O slcs !
Z De» Unterzeichnete,

j wohnhaft in Slating
ton, Lecha Caunty. bte-
tct einem geehrten Pub

' Dienste ar
>ls V.ndu-Crcier, oder Auetioneer. ?Er weiß laß
r seinem Geschäfte gewachsen ist und daher kann
r die Vcistchrrung giben, daß er allgemiine Zi<
riedenhiit geben kann. Seine Preise sind billig
md rr bittet daher um geneigten Zuspruch.

Menno D. George.
Okt. t9. nqbv

Leidende sehet lner!
Solche die an der gülvenen Ader (PileS) lei

l>en, wird es herzlich freuen zu vrrnehmen, daß
iin Mittel, weichcs diese lästige Krankheit ui fehl
»ar heilt, eifunden »roidrn ist. Es ist dies die
sogenannte Pile-Wurzel, und der Unter,nchnct«
ann Z-ugniss? vo'legcn, daß er schon Hundert«
>on Pirsoae» damit geheilt hat und da dies«
khatsache nun in unserer Umgegend b-k«n«t ge-
voiden ist, so sprechen auch täglich viele Leidende
'üc daßelbe vor.

Man erhält dieses heriliche und erprobte Mit-
tel in dem Buchstohr zum Lecha Eauni» Patriot,
in den Gasthäusern der Herren Schneck und Ha
zcnbuch, so wie dem Endes Unterzeichneten, in
ser 7ten Straße, in Allentaun selbst- Wie aut
!?et George Reinhardt, Trumbauersville, Milforl
kaunschip, Bucks Cauntp.

Lcvi Kuhns.
Januar 2. 1566, rq3M

Gerste! Gerste! Gerste!
Endesbenamter bezahlt immer den höchsten

Preis fiir Gerste, wenn derselbe abgeliefert wird
an seiner Brauerei an der Neinen Le»a, oder sei
nein Biersaloon in All-ntaun, zwei Thüren ober-
balb der Eisten National Bank, in der Hamilton
Straße.

Leopold Kern.
OetoberZ. nqbv

WiULttktt Marx,
Rechtsanwalt,

Allentaun, a.
54 Ost - Hamilton Straße.

Bcsergt all« vr«fessi«nelle in Lechcj angränzendcn SauntieS.
i Allentaun, December ö, 1864.

Drr eiste Ward ist obtndraos:

Itsse M 80nn,,.
Händlerin

Trocken Waaren und Grocereien,
Ost-Hamilton Straße, gegenüber

Ner's Hotel
Hat neulich von den City Märkten »I» große« und

Vollständiges Assortement" Trocken»
Waaren ehalten,

Solche als MuSlins.Caßlmere«, Kattune, Schee-
tings, u. s. w.. In Verschiedenheit keinen

nachstehend die je in Allentaun gesehen
und zum Verkauf osserirt wurden.

Ferner hat er

Herrlicher Zucker, Thee, Kaffee, Molas-ses, Käse,
und kurz alle und jede Artikel die stets In einem
ersten Classe Grocereien-Stohr gehalten werden.
Es ist der Gedanke des Herrn lioung, seine Kun-
den mit allen Gütern die in einer Familie nöthig
stnd, zu versehen. Und sein glückliches Fortkom-
men im Vergangenen, ist eine Guarantie fiir die
Zukunft. SS ist daher nicht nöthig daß die Ein-
wohner des ersten Ward« von Hause weggehen,
um ihre Güter zu kaufen, wenn ste Alle« vor Ih-
rer eigenen Thüre eben so wohlfeil und noch wohl-
feiler erhalten können, als sonstwo.

Baner» blicket hteher!
Die Bauern au« dem Lande, sollten hier be-

sonders Obacht nehmen, denn ste werde.» sicher
wohl thun, wenn sie In Aoung'S Stohr vorspre-
chen denn für Alle Arten Landesproducten be-
zahlt er Immer mehr Im Austausch für Waa-
ren oder Bargeld, als Im obern Theil der Stadt
b.zahlt wird. Dies ist kein Humbug, denn er
kann dies leicht thun, indem seine Ausgaben sehr
viel weniger sind, als oben in der Stadt.wo man
die furchtbaren hohen Renten und so viel für seine
Clerks bezahlen muß welches Alles die Kunden
aus eine indirekte Weise bezahlen müßen. Also
siebt J,d«r schon, daß man an gedachtem Stohr
wohlfeiler kaufcn kann, als Andere verkaufen.
Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von
der Wahrheit de« G.sagten.

Jesse M. Doung.
.illentaun, Januar 9. nqbv

Gesellschafts-Auflösung.
Nachricht ist hierdurch gegeben, daß die ehedem

ristirende GesellschaftS-Verbindimg, zwischen den
Unterzcicheten, in der Stadt Allentaun, unter
der Firma von Reninger und Scheimer und in
dem »?.msmarns - Geschäfte, am 4ien Januar,
IBii6, durch beiderseitige Einwilligung ausge ößl
worden ist Alle Diejenigen daher, welche noch
in besagte Firma schuldig sind, werden hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und Solche welche noch Anfor-
derungen gegen gedachte Firma haben, sind eben-
falls ersucht dieselbe innerhalb der spezifiztrtenZeit
einzubringen.

A. G. Reninner,
Edw. S. Scheimer.

Allentaun, Januar 9. nq4m

' Gesellschafts-Nachricht.
Nachricht ist hierdurch gegeben daß die Unter-

zeichneten, am 4ten Januar IBK6, mit einander
in Gesellschaft getreten sind, und zwar in dem
Kiufmanns-GeschSft, In Allentaun. und unterder
Firma von Scheiimr Gebiücer. Sie werden die
Geschäfte in allen deren verschiedenen Zweigen, an
dem alten Standvlotze von Rentna« und Schel-
mer, No. 5. West - Hamilton Straße, nächst»
Thüre zu dem ?Adler Hotel" in Allentaun fort-fetzen,?alliro es sie freuen wird Ihre alten Freun-
de und Kunden, und viele neue ,u sehen.-welche
Alle mit Pünktlichkeit und Gütigkeit behandeltwerden sollen.

Edward S. Scheimer,
Hiram S. Scheimer,
Alexander S. Scheimer,

Allentaun, Januar 9. nqäm

N a chricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete alt
6rccu!or von der tinterlassenichast des verstorbe-nen Mey e r Sch nurm a n. >!tz«hin von Al-
lintaun Lecha Caunty, angestellt worden ist. Alle
Diejenigen daher, die noch an besagte Hinierlas-s nschas» schuldig sind, werden hierdurch aufge-forden inne,halb6 Wochen anzurufen und abzubezablen. ?Ur>d Solcke, die noch rechtmäßige An-
svrüchk haben sind gleichfalls ersucht solche inner-
bald der b-sigten Zeit wohlbestätigt einzuhändl-gen an

Heinrich Schnurman, Ex'or.
Januar 9. rqgm

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unt»rzelchnet«n

als Admlntstratoien von der Hinterlassenschaft de«
verstorbenen Paul B l eI l e r. lepthln von
Weise bürg Taunschlp. Lechs Caunly, ernannt
worden stnd. Alle Diejenigen daber, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig find, stnd
hierdurch ersucht innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen,?Und Solche, die noch recht-
mäßige Ansprüche haben, stnd gleichfalls ersucht,
dieselbe woblbestätigt Innerhalb dem nämlichenZeitraum einzuhändigen, an

Michael Bleiler, )
-

I.M. Eisenhard, i
Januar 9. nq6m

Photograph Albums.
Jetzt ist aber Eure Zeit?denn ein solche« Herr,

licheo Assortement Photograph Album« und Pho-
togrophs, sind soeben in dem wohlfeilen Buch-
stohr zum ~Lecha Caunty Patriot" erhallen wor-
den, die man nur sehe ftllen findet?Und sicher
nicht in 50 Meilen um uns herum. Die« ist kein
Humbug. und diifelbe stnd von erster Güte Ein-
band und viele Prozente wohlfeiler und weit schö-ner als j«. Sprechet vor und Ihr werdet findendaß wir recht haben.

T. V.RHoadS,Agt.

Uhren, Sack uhren
und Juwelen

Silber Waaren und MelodianS.
CHsivleS S« ÄKsifssyip

No. 23, Ost Hamilton Straße, gegen-
über der Deutsch Reformirten Kir-

che in Allentaun,
Wollte de« Publikum ehrerbietigst anzeigen,

daß er soeben von Neuyor.' zurückgekehrt ist, mit
einem sehr großen Assortement von Güter in sei-
nem GeschäftS-Zwelge, al«

und Silberne-Sack-
j >Wuhren von allen Benennungen,

Amerikanischer und Eng-
lischer Verfertigung, für Damen und
Herren,
so wie einem sehr großen Assortement von den
letzten Style« von Juwelry

Silber und platirte Waaren,
welches zusammen mit sein-m früheren Stock, nun
das meist vollständigste Assortment von Güter
ausmacht, das noch je in diesem Landeetheil zum
Verkauf angeboten wurde.

Indem er all seine Güter für Bargeld
kauft, so fühlt er versichert daß er dieselbe so
wohlfeil wenn nicht wohlfeiler verkaufen kann als
die« in Neuyork oder Philadelphia geschieht.

Sept. Ig, 1365. nqbv

Reading Eisenbahn.

Wklltel? EimVöchtuittg!.
Große Hauptlinie vom Norden und Nordve-

len für Philadelphia, Neu Jork, Reading, PottS-
ville, Tamaqua, Ashland, Lebanon, AÜentown,
Easton »r.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Jork wie '
folgt - Um 7,25 und !>,VS Vormittags,
und 1,45 und 9.VV Nachmittags, unv langt ln
Vork an um 5 4V Uhr und 10 011 Vormittags,!
und Z,4lt und' 1V.35 Nachmittags, verbinden
sich mit ähnlichen TrainS auf der Pennsylvania
Eisenbahn. Schlaskarren begliiten die 3.00 und
9.V5 Vormittag Trains, ohne Wechsel!».

Verlassen Harrisburg für Reading, PottSville,
Tamaqua, MinerSville, Ashland» Pine Geove,
Akientown und Philadelphia um 7 25 Vormit-
tag«, und 1.45 und 9 00 Nachmittags, hallen
an in Lebanon und den Hauptstationen. Die
9.00 Vormittag Train macht keine nahe Verbin-
dung',» für PottSville weder für Philadelphia.!
Für PottSville, Schuyikill Häven und Aubnn
über den Schuyikill und Suöauehanna Raileoad,'
verläßt Harrisburg um 400 Nachmittags. !

Zurückkehrend: Verlassen Ncu-lork um
Morgens, 12.00 Mittag« und 8 00 Nachmit-
tagS, Philadelphia um 800 Morgens und
3.30 Nachmittags; PottSville um 33« Mor-
gens uni 2 45 Nachmittag« ; Ashland L 00 und
11 45 Vormittag« und 1.15 Nachmittag«; Ta-

maqua um 7.37 Morgens und 1.40 Nachm.
Veiläßt PottSville für Harrisburg, über den

Schuyiklll und Suequchanna Nailroad, um L.45
NachmiitagS.

Reading AecomodationS-Zug - Verläßt Rea-
ding um 0,30 Vormittags und kehrt um 4,30
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
um K.15 und Vormittags, fllr Ephrata, LiUtz,
Lancaster, Columbia ,c.

A>« Sonntagen:
Verlassen Neu-Zoik um 300 Nachmittags.

Philadilrhia um 3, l 5 Nachmittags. Pottov.lle
8.00 Vormittags. Tamaqua um 3 Vormittags.
Harrisburg um 9.05 Vormittags. Reading um
1.00 Morgens fllr Harrioburg, und 10,52 Vor-

mittags für Neu-I . rk.
Commutation, Meilen. Schul-Ferien und Tx>

curston Tickets zu herabgefttzten Preisen weiden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

80 Pfund Gepäck wird jedem Passagier erlaubt,
und Checks dafür gegeben.

G. A. Nicolö.
Gen. Suxt.

December 1?, 1305.

Buchbinderei.
Der Unterzeichnete macht dcm geehrten Pnb

likum in der Stadt Allrntaun uiH Umgegend er
gebcnste Anzeige, daß er noch immer sein Geschäft
am alten Standplatze sortbitriibt, und zwar in
der sten Straße, unaeit dem Gefängniß G>bäu>
de. ?allwo er bereit Ist seinen alten Kunden mit
der besten und billigsten Arbeit zu ttdiemn.

N. wird bei Ihm auch alte Arbeit so
gut als neu gemacht. Er lii dankbar für die li-
berale Unterstützung und bcssi auf ferneren Zu-
spruch.

Konstantin Binder.
December 19. nqöM

Nachricht
wird hlirmlt gegeben, daß der Unterzeichnete als
Bdmintstrato» von der Hinterlassenschaft de« ver-
storbenen WNliam Eckert, letzthin ron der
Stadt Allentaun. Leiha Caunty, angestellt wor-

den Ist. Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innerhalb L Wochen an-
zurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb besagter Zeit wohlbe-
ßätigt einzuhändigen, an

Win. H. Eckert, Atm'or.
Januar 2, 1366. nq6m

Morocco Led er.
Ein recht gute« Assortement von Mann«- und

Welb«-M»rocco Leder, auch Lelningleder, welche«
noch in aritcr Zeit eingelegt wurde, zu haben bei

I. B. Moser.

Llaiiks tor sale liere.

Unternehmendes Etablissement!

Mm UwWL
Scheimer Gebrüder,

(letzthin Reninger und Scheimer,)
U-. 5 Vest Hamilton St., Allentow», Pa.

nächste Thür zum Adler Hotel.

Schtimer's Mammuth Stohr,
lkin lebendes Institut.

würd evfßcreü
wenn man kauft an Tcheiiner A Stohr, der

Stockhoch angefüllt ist mit Waaren an

Pfeifen»
Unser ganzer Stock wurde

bevabgemerkt.
auf die allerniederste Stufe. Wir trotzen einer
Eoneurrenz. Ivirstudiren zu pließen.

Fiir J.de«. All, Juoq, Reich und Arm bestreben
wir un< einen gutqewShllea Sl«ck von Troclenwaa-
ren, »r«j«rice, Quceniwaaren. Sirpeiinq. Oet-
Tuch, ealj. Fisj> und Provisionen,», s. «. an Hand
,u ballen, um Bärgen« allen ,u geben, die sie mit
ihrer Kundschaft beebren?nicht nur fllr sechzig
gen oder bistimmle Ziit, sonder, werden unsere <Sii
ler ferlan an den aUerniedersten Preißen verkaufen.
Wir unlersteben nicht zu sagen, daß unser «vstem
strikt Baargeld ist, aber versichern daß unsere
Preiöe s« nieder find als den andern, die prolilen
dali sie die wohlfeilsten Güter verkaufen, «eil sie ihre
Geschäfte gänzlich auf da« llasch Prinzip belreiben.

Fremde! folget den stehenden Kunden de« wohl
bekannten alten Stande«, und man wird der Reihe
nach mit HZflichkcit abwarten mit den billigsten Sii
tcrn. Seit gewiß davon daß Ihr am rechten Platz
seid, und dann zwängt Euch in den Haufen an

Scheimer's populärem Stohr.
Da kann man am bellen befriedig» werden mit den

mehrsten Waaren fiir'« wenigste Geld?und anch
mit drn bestwebrhaftisten und modigstcN Giilerin

Ladies Drcßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren St?»
len versehen, bestehend aus schwarzem und farbi-
gem Seide, Gemeinen, Plaid und figurirte Woll
Delanee, ReppS, PoplinS, Merino«, gemeinen
und figurirten, fig irirten und kordirten Mohaar,
amerikanischen DelaineS, Loburg«, PitntS, Al-

paecas, Seotch und Union Plaids, etc.

Trauer-Waaren.
Woll DelaneS, Me?inoe,, ReppS. Poplin,
Mohaar Güter, Bomcazwiz, Aipaccas,
Canton Tuch, Delane«, Coburgs, etc.

Eräpe und Lcve Schleie», Cräpe Kragen,
viereckige und lange Thibet und Blan-

ket SchawlS, Halstücher, Strüm- !
pfe, Handschuhe, etc.

Mußline, Ginghams, Flinelle, Checks,
Tickings, Diapers, Leincwand, Bu-

sen und iv.iße Güter, etc.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

und Preisen.
SehawlSk SchawlS!

Viereckige und lange Breche, Blanket, Thibet
und Plaid SchawlS. >

Naluioral und HoopskirtS.
an sehr herabgesetzten Preisen und jeder Gattung.

CarpetS und Oel-Tuch.
Ein voller Stock und glänzenden Entwürfen.

Oueenswaaren.
Tinvolles Assortiment von QueenSwaaren, ganz

wohlfeil und schön.
Lcnsterb»cnven, ein volles Assortiment.

an den allerniedirsten Preisen, bestehend au« ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozerie-Departement gehal-
ten iveeden.

Gemahlenes, Aschton und Dalr«
Salz, beim Sack und Büschel.

Landes-Produkten
von allen Arten wceden im Austausch für Waa-
ren angenommen, und wofür der höchste Preiß
bezahlt wird.

Gree»bs»ckS niemals verweigert
Ein früher Zuspruch g winnt Vortheil, welcher

durch Aufschub verloren geht.

Kundschaft beehren m?g«n< wirkt!» wir un« ftel« de
milh.n mil strenger Aufrichtigkcil und Pünktlichkeit
zu behanketn.

Scheimer Gebrüder.
Januar l). nqlZ

Cabinet-Orgeln.
Die Mason und Hamlin Cabinet - Orgeln,

vierzig verschiedenen Stylen, hergerichtet für hei-
lige und weltliche Mustk, fürkW bt« Spgil jede.
Ein und fünfzig goldene oder silberne Medaillen ,
oder andere Peemiumwurden denselben zuerkannt'
Jllustiite Cataloguen frei. Addreß z M. a s o n
und Hamlin, Boston, oder Mason
Brothers, New-lork.
September, 12,1365. nqll

Lubrieating Oel, für
Maschinen zu schmieren, besonder« MühlwerkeDreschmaschinen und dergleichen Bei kaltem
Welter wird e« von vielen Maschinisten dem
SchmalzSl vorgezogen. Es ist wohlfeiler al«
Schmalzöl. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker

Jahrgang 3S.

Schatzmeisters-Bericht.
Levl Llchttnwalli,»». «K-. SchatzmetS»

?Der Union gegenseitigen Feunverfichmmj«»
Gesellschaft von Lech« Co." in Rechn«> »tt
besagter Gesellschaft »»« Zten Amt ISSS.
bi« zum 6 en Januar 1866.

Dr.
Der Rechnungsführer belastet fich »ri»

folgt :

Juni 2. 1865, Premien empfangen »44 20
" 3. - von Mose« «. Blick, SIN
" 3. " " S Stephen, üSI
"17. " " L. LlchtenwaHn». 4 69
"17. " "S.Stephen, !S 57

Oct. 4. " " L. Lich«tn»allner, 1 2b
" 7. ' "S. Stephen, 24 SS

Dec29 " "L. Lichtenwallner, g?S
Jan. 1. " " do do. 7S
" 6. " " B. Jodder, S 7 IS

G'sammtsumme, tzIHS 25

Gr.
Derselbe gibt sich Credit wie folgt :

Bezahlt Juni S, 1865, an I.v. Rhoad«für Drucken, Ggl yg
"

" SSger und Leiseneing, de ZOO
" Trexler, Weiser und Co,. Do SOO

" " T. V. Rhoad«, Blänkbücher 27 00
l7. Do do Poliee«. ,c. 28 00

Äug. 17. Siiger u. Leisenring, drucken, d W
Nov. 15. T. V. Rhoad«, Bittschriften, L »0vec. 24 do do Schreibmaterialien. Z MZ

do do do Pollcle«, 5 (X)
do do do Schreibmaterialien, S ZA

Jan. 6. 1366, B. Aodder, Rev.-Ta», 2LI
Bilanz in de» Schatzmeister« Händen, 7v SS

G-fanimtsuaime, VIVS 25

Wir die Unterzeichnenten bescheinigen hindurch
v> ß wir die obige Rechnung untersucht UV» die-
selbe richtig gefunden haben.

F. P. Mickiey, )
Geo. Roth, . > Auditor».
Joseph Marsteller/ )

Januar 2Z. nqg«

Jonathan Abele,
Schneider in der Stadt Allrntaun,

Benachrichtigt ehrerbietigst da« Publikum,
IkS daß er das Schneider-G-fchSft

noch immer betreibt, und zwar in der Union Glin-
st- in Allentaun, zwei Thüren unterhalb dt»
SchulHause, allwo «r bereit ist allen »nspnch«,-
den in seinem Fache zur »ollen Zufrieden»»«» tu
dienen

Ausbesserungen und Äleiderputzen.
Sin manche« Kleidung«.S'iick, da«

einige Flecken oder nur einen kleinen Riß erhaltn»
Hai, wird von dem Eigner weggeworfen, »elche«
Nicht sein sollte. Solche Kleldung«-GtüS» beffnt
er aus und reinigt sie. so daß sie wie neu aufsehe»,
und wiikilch so gut und schiin sind wie neu?utid
dabei an ganz billigen Preisen.- Probirt» Nu»
einmal, und Ihr findet daß hier die Wahrheit ge-
sagt ist. Also wer Geld sparen will, der rufe «>

bei

Jonathan Abele,
In der Union Straße Allentau».

October 31,1865. »h»

Burdge und Jones'

MAMMEN»
in Betreff ihree wohlfeilen und sö sehr

berühmten
Baargeld-StohtS,

An ihrem Platze findet man jederzeit»
Broche und Blanket Schaivl«, schZn und gut,
Callco und Musselin, In großer Aiiswahl,
DklainS von jeder Sorte,
Klegante Seidenstoffe, einfach und tolllrlrt»
Fiannell« von allen Farben,
WinghamS, dauerhaft und stipnb,

»Halb und ganz wollene Zeug«, -

Jrish Poplin«, figurirt,
Kleiderstoffe ron Jedtr ÖualitSt,
Lädie« DreßGood« von jeder Gattaug.
Wkerino«, Caßimert und Zephyr«.

Niemand sollle »so ander« tauf«,
Ohne bei ihnen vorgesprochen zu haben,
Preise, äußerst billig,
LHualitLien, modern und gut.
Nachhaltig Ist die Au«wahl von
Tkirt«, Balmoral« und Hoop«.
Tuch ist stet« vorräthig, ebenso
Ungebleichte« Bettzeug, u» s. ».

Beikaust werden auch Grocerk-wa-n» K
W«r vo-spricht, d'.m wird tii»
R siir ein U ur.« kein,
sy s«k ein vorgemacht.

B«such wird «bete».
Januar lg.

Fogclsville Postamt.
Folgende Briise stnd am letzten Zlst», Deee«.

ber, auf dem Fogelsville. Lecha launt», V?«a«t
liegen geblieben :

Frau Lorina Leibenspngtr. Miß Kate H M»b>
ftr. Peter Long. Stephen Dornbläsn, S««.NBrown. John Milton Broure. Jame« Gackea.
dach, William Haa«. Jame« G Hael«an »
Huber, David t,lmmer, Dr. «lbert SieamundWm. Kline, I. Klutz, Thomas Koch Miß E«,
rah A Kain, Jame« Kunstcker, Jon. ThontweÜH. Woodring, Jame« Sheler, D.
Shaub, Henry Smiiher, Esq.

Joseph Miller, V. M.Januar 23.
'


